Der magnetische Fluss einer lang gestreckten Spule ist:


Beim Einschalten des Stromes ändert sich bei einer Spule nur die Stromstärke - also I(t) (die Fläche A bleibt konstant). Damit ist die Ableitung des Flusses nach der Zeit:
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Damit können lässt sich die Selbstinduktionsspannung berechnen:
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Die in der Klammer stehen unveränderliche Spulengrößen werden zu einer Größe L - der Induktivität - zusammen gefasst:
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Die Induktivität hat die folgende Einheit
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